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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TTF Leintal (SG) II : TG Böckingen 1890 
Samstag, 30.09.2023, 17:05 Uhr

Wieland in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen die TG Böckingen 1890 hat die TTF Leintal (SG) II am Samstag in
weniger als 130 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 gesammelt. Bei der TG
Böckingen 1890 lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Nachmittag aus: Mit 30:8 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist
ferner, dass die TG Böckingen 1890 mit 5 Ersatzspielern angereist war. Erfolgsgarant war
insbesondere Dirk Wieland, der seine Partien allesamt gewann.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit 3:1 gewannen Wieland / Boger gegen To / To und gaben dabei nur
einen Satz ab. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Ongert / Pfründer zeigten
Glück / Sanwald ihren Gegnern die Grenzen auf. Beim 3:0-Erfolg gelang es Hirsch / Frank die
Gastspieler Stephan / Ongert in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte Dirk Wieland letztlich parat, um
sich gegen Gert Ongert durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Einen Zähler für die Gäste
musste Thorsten Boger bei der 1:3-Niederlage gegen Manh To hinnehmen. Kurz später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ
Jürgen Glück seinem Gegner Franc-Rainer Stephan beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Florian
Sanwald im Match gegen Uwe Pfründer. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als
in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Alexander Hirsch beim 11:9, 11:8, 8:
11, 11:6 gegen Dung To doch überlegen. Recht kurzen Prozess machte Denis Frank beim 11:2, 11:
7, 11:6 mit Lena Ongert. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler der TTF Leintal (SG) II und
der TG Böckingen 1890 in die Box. Recht kurzen Prozess machte Dirk Wieland beim 3:0 mit Manh
To und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Beim 3:0-Erfolg gelang es Thorsten Boger den Gastspieler Gert Ongert in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TTF Leintal (SG) II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Zaberfeld II am 07.10.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team der TG Böckingen 1890 wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 14.10.2023
gegen den SV Schozach erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTF Leintal (SG) II

Doppel: Wieland / Boger 1:0, Glück / Sanwald 1:0, Hirsch / Frank 1:0 
Einzel: D. Wieland 2:0, T. Boger 1:1, J. Glück 1:0, F. Sanwald 0:1, A. Hirsch 1:0, D. Frank 1:0 

 TG Böckingen 1890
Doppel: Ongert / Pfründer 0:1, To / To 0:1, Stephan / Ongert 0:1 
Einzel: M. To 1:1, G. Ongert 0:2, U. Pfründer 1:0, F. Stephan 0:1, L. Ongert 0:1, D. To 0:1
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